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WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom25 .Juni.

Vorsitzende :Bgm .Dr .Weiskirchner ,die VB .Hierhammer ,Hos ,Rain .
StR.SchmidbeantragtdieunentgeltlicheUeberlassungeines

ElektromotorenzumAntriebeinerTransmissionandemimReserve-¬
spital N :11errichtetenstaatlichenBetriebzurHerstellung
künstlicherGliedmaßenfür Kriegsinvalide .( Ang. )NacheinemBerichtedesStR.DechantwirddieVerbesserung
deröffentlichenBeleuchtungin derStarkfriedgesesim18 .Bezirke

genehmigt.
Nacheinem Berichte des StR .Poyer werden dem . . k .Reserve¬

spitalNe16im13 .BezirkLandwehrkaserne10Gartenbänkeüberlas-¬
sen .StR.WagnerbeantragtdieUeberlassungeinesSchlauchtrommel-¬
wagensandie Rekonvaleszenten-Sammelstellein der Rotundeim2 .
Bezirk ,( Ang. )

NacheinemBerichtedesVizebürgermeistersHierhammerwird
die VerfügungdesBürgermeistersbetreffenddie MieteeinesLager-¬

raumes der Firma Schenker & Komp .am Nordwestbahnhof für Approvi¬
sionierungszweckenachträglich genehmigtund der Magistratgleich¬
zeitigermächtgt,dieMietediesesLagerraumesnachMaßgabedes
Bedarfeszuverlängern .

NacheinemBerichtedesStR.WippelwirddieHerstellung
desschadhaftenPlankendesDrasche-SchlösselsmitdenKostenvon
500Kgenehmigt.

StR.BraunbeantragtdieVerbesserungderöfsentlichenBeleum-¬
tunginderHallergasseim11.Bezirk.(Ang.)

DasvonStR .FraßvorgelegteProjektfürdieUmpflasterung
der Burggassevon der Museumstraßebis zur Breitegasse im 7 .Bezirk
wirdmitdenKostenvon38. 000Kgenehmigt.

NacheinemBerichtedesStR .TomolawirdzurErrichtungmehrerer
ParallelklassenånSchulendes20.BezirkesdieZustimmungerteilt.

DerJugendspielplatz4 .BezirkAlleegasse11wirdanden
VerbanderwerbstätigerjungerMädchenin Wienüberlassen .

StR.SchneiderbeantragtdieHerstellungderWehlistraßeim
20 .BezirkzwischenderStromstraßeunddemKaiserplatzemitden
Kostenvon23. 000K .(Ang. )

DasvonStR.HeindlvorgelegteProjektfürdieRegulierungund
HolzstöckelpflasterungderBognergasseundderSeitzergasseim

BezirkwirdmitdenKostenvon45. 658Kgenehmigt.
NacheinemBerichtedesStReSchreinerwirddemProjekte

r dieErneuerungderGleisein12 .BezirkAßmayergassezwischen
SpießhammergasseundWilhelmstraßemitdenKostenvon21. 000K

zugestimmt.

AdLemberg.BürgermeisterDr .WeiskirchnerhatandenLandmarschall
vonGalizienRittervonNiezabitowskinachstehendesTelegrammge¬

richtet :„ Esist mirein HerzensbedürfnisEuerExzeblenzimNamen
der Wiener Bevölkerungdie innigsten GlückwünschezurWiedererobe¬
rungder LandeshauptstadtLembergzu übermitteln .Mögeesmit

HilfeGottesgelingen ,ausdemhartgeprüftenKönigreicheGalizien
bald die letzte Spur des russischen Ueberfalles zu beseitigen ,der
demLandesowiel Ungemachbereitet hat! "

An den Statthalter von Galizien Dr .Ritter vonKorytowski

hat BürgermeisterDr .Weiskirchnerdepeschiert :„ MithellerFreude
hat die . k .Reichshaupt -undResidenzstadtWiendenherrlichen
Tag gefeiert ,da Lemberg ,die Landeshauptstadt des Königreiches

Galizien ,vomrussischen Joche ,unter demsie durch Monategeseufzt
hat ,befreit wurde .Die Wienergrüßen aus ganzemHerzendasvom

Kriege so hart mitgenommene Land und geben dem innigen Wunsche
Ausdruck ,daß aus ihmbald der letzte Feind vertrieben werdeund

nach Beseitigung der schwerenSchädenneue Wohlfahrterstehe ,zum
SegendesKronlandesunddesganzenVaterlandes! "

Fernerrichtete der Bürgermeisteran denStadtpräsidenten
von LembergJosef NeumannnachstehendesSchreiben :„ DaSie ,sehr
geehrterHerrPräsident ,derzeitin unsererMittesich aufhalten ,
werdenSiesicherlichZeugederjubelndenBegeisterunggewesen
sein ,mitwelcherdieNachrichtvonderWiedereroberungLembergs,
Ihrer herrlichen Landeshauptstadt ,von den Wienernaufgenommen

wurde .Eserübrigtmirnur ,Siepersönlichzuversichern ,wie
glücklichwirsind ,LembergvomRussenjochebefreit zu wissenund
mitZuversichthoffenzudürfen ,daßdieLeidendesganzenLandes
bald ihr Ende finden .NehmenSie ,Herr Präsident ,für Ihre Stadt

undderenBevölkerungdieherzlichtenGlückwünscheder. k.
Reichshaupt-undResidenzstadtWienentgegen!"

BeschäftigungderSchuljugendwährendderFerien.Der.-ö.
Landesausschußhatangeordnet,daßalle Lehrpersonen ,welcheWien
währendderbevorstehendenFerienfürlängereZeitals fürein-¬
zelneTageverlassen,derSchulleitungihregenaueAdressebekannt¬
zugeben,jedeAenderungdesAufenthaltsortessofortzumeldenund
sichjederzeitbereitzuhaltenhaben ,umeineretwaigennotwendigen
ZurückberufungumgehendFolgezuleisten ;Schulleiter,welcheWien
währenddieser Zeit verlassen ,haben ihre jeweilige Adressedem

Bezirksschulratebekanntzugeben.Fernerhatder . - ö.Landesschul-¬
rat die Bezirkssektionen des Bezirksschulrates beauftragt ,Erhebun¬
genüberdieZahlderfürdieJugendfürsorgewährendderFerienin
BetrachtkommendenSchulkinderzupflegen.DerBezirksschulrat
hat übrigens bereits ebanfalls Vorarbeiten für eine solcheAktion

eingeleitet

GoldeneHochzeit .AusAnlaßder goldenenHochzeitdesProfessors.
AngelihatHürgermeisterDr .WeiskirchnernachstehendesSchreiben
an ihn gerichtet :„ Ich gebemirdie Ehre ,EuerHochwohlgeboren
zumFesteIhrer goldenenHochzeitmeineaufrichtigstenGlückwünsche
zuübermitteln ,Mögees Ihnen ,sehrgeehrterHerrProfessor,
vergönntsein ,anderSeiteIhrerhochgeschätztenFrauGemahlin
nochrechtviele Jahrein glücklichemBundezulebenundalsKünst¬
ler ,von allen verehrt und geachtet ,auch weiterhin reicheErfolge
zuerzielen . "

StädtischeStellwagenunternehmung.Derab13 .Juni1913anSonn-¬
und Feiertagen gänzlich eingestellte Kraftstellwagen - Verkehrauf
denLinienVolksoper-Stefansplatz- Landstraße- Rochusgassewird
ab27 .Juni . J .mitPferdestellwagenwiederaufgenommen.
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